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(54) Elektromechanischer Fernschalter

(57) Elektromechanischer Fernschalter umfassend
zumindest einen feststehenden Kontakt (1) und einen
mit diesem zusammenwirkenden beweglichen Kontakt
(2), der auf einem Schieber (7) angeordnet und von die-
sem gegenüber dem feststehenden Kontakt (1) beweg-
bar ist und ein Magnetsystem (8) mit einer Erregerspule
(9) und einem von dieser bewegbaren Anker (10), der
mit dem Schieber (7) gekoppelt ist, welcher Schieber
(7) mittels einer Rückstellfeder (20) in Richtung einer er-
sten Schaltstellung gedrückt ist, wobei der Schieber (7)
zur Halterung des zumindest einen beweglichen Kon-
taktes (2) einen Käfig (50) aufweist, der aus zwei, in Ver-
schieberichtung (14) des Schiebers (7) verlaufenden
Seitenwänden (51,52) sowie diese verbindende Deck-
platten (53,54) gebildet ist und der zumindest eine be-
wegliche Kontakt (2) auf einem etwa rechteckigen Plätt-
chen (6) angeordnet ist, welches Plättchen (6) zwischen
den Seitenwänden (51,52) des Käfigs (50) aufgenom-
men und mittels einer innerhalb des Käfigs (50) ange-
ordneten Druckfeder (55) gegen eine der Deckplatten
(53,54) gedrückt ist, wobei die Innenflächen der Käfig-
Seitenwände (51,52) parallel zueinander und um einen
spitzen Winkel (a) geneigt zur Verschieberichtung (14)
des Schiebers (7) verlaufen.
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